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Die Idee vom rasenden Schreibering
zur musizierenden Garde
überzuwechseln ist nicht gerade als Neuheit
zu bezeichnen (Mr. Tennant machte
es schon anno " 85 vor), und dennoch
braucht sich dieser Aspekt scheinbar
nie mit Interesselosigkeit herumzuschlagen.

Positiv scheint" s, wenn dann
auch das Ergebnis (wie im vorliegenden
Fall) durchaus zu überraschen vermag.

Aufgewachsen im Schattendunkel
der SKINNY PUPPY, a; GRUMH,
F.L.A., PORTION CONTROL &

KLINIK und unter den Schwingen der
italienischen Revolution PANKOW
wurde Ende * 88 einem schlafenden
Biest Leben eingehaucht Geburt
der/ des NURGES1
Gegründet und formiert wurde das

technoide Projekt von eingangs
erwähntem Schreiberling, DOMINIQUE
PAUL ZAHND (voice, synths, drums,
lyrics) und seinem Partner und
Mitstreiter ROGER ZEIER (synths,
sequencer, drums). Nach ersten
industry-Sessions im Januar "89 wurden
zwei Monate später in den hauseigenen
Aggressiva Station-Studios die
ersten "brauchbaren" Stücke arrangiert,

immer den Grundstein und
Basisgedanken vor Augen, einen
unsteten, rythmusbetonten Sound zu
krieren.

Nach einem überhasteten Gig noch im
März (siehe "Live" NL 42) ging man
daran die Songs für das erste Tape
einzuspielen. Ort des Geschehens: das
Studio des Technogurus Tom Studer
seines Zeichens Frontmann von NEXT
GENERATION und Ex-ZIVILSCHUTZ-
Memberl Unter optimalen Bedingungen
wurden an zwei Wochenenden die
Tracks auf ein 8-Spurband aufgenommen

- übrigens im selben Studio, in
dem auch SéANCE und LUNETTES
NOIRES ihre Stücke für den TRANS-
EUROPA-Sampler recordeten. Neben
Tom wurden NURGES auch noch von
Andy Rippstein - ebenfalls NEXT
GENERATION - im Studio unterstütz.

Zum Tape : Vom geschmackvollprovokanten

Coverpic (ein Berg
Totenschädel / siehe Bild) mal abgesehen
liegt der C-46 - Kassette ein äusserst
sorgfältig gestalltetes, 16-seitiges
Booklet bei. Inhalt: Etliche
Bandphotos, Infomaterial, Artwork, etc
Das Tape selbst ist mit einer
aufwendigen Etiquette bedruckt und
beinhaltet neben einigen C.d.-Species
(FRONT LINE ASSEMBLY lassen
grüssen) und einem Political Statement
(â la "Angst" von F242), Songs
unterschiedlichster Art. Ob jetzt
schnell und scharf wie ILL - Judge,
das im Pogobeat daherkommt und
Ohren absägt oder eher gemächlich -
hämmernd wie die BEING BOILED-
Coverversion des elfjährigen HUMAIV
LEAGUE-Klassikers - alles ist vertreten.

Den Tanzwütigen sei dann im
besonderen die ohrwurmlastige,
8:32-minütige Version NOT ANY
LONGER" s an Herz gelegt. Fast
unbegreiflich scheint es beim Anhören der
Tracks, dass NURGES das Tape zurück
halten wollten und gar mit dem
Gedanken spielten, auf eine Veröffentlichung

zu verzichten. Warum?
Dominique und Roger meinten:
"... PATIENCE, MACHINES & IDEAS
- unser Tape - ist nicht 100% ertse
Sahne. Verglichen mit den Songs an
denen wir zur Zeit arbeiten sind wir
mit der Kassette nicht voll zifrieden.
Wir verwenden nun meistgehend
Sampling, was auf PATIENCE zu

kurz kam. Bilanz gezogen, würden wir
die Tracks z.T. anders mixen,
umstellen. Für "live" wird das Ganze auf
jeden Fall remixed und einen Zahn
härter." Unverbesserliche Perfekt-
ionisten.' Im Booklet geht ein grosses
Thanx "for inspirations & more an
PANKOW - steckt da mehr dahinter?
NURGES meinten dazu, die Kassette
hätte PANKOW sehr gefallen,
vorallem Paolo. Eine spätere Zusammenarbeit

sei nicht ausgeschlossen
Interessant, interessant! Für die
Zukunft planen die beiden eine
ausgedehnte Tour (Herbst/Winter) -
eine spezielle Bühnenshow im Gepäck.
Wie wird" s aussehen? Sie meinen
schmunzelnd: "Blutig und hart!" Was
will man mehr? Alex Schröder

Das Tape mit Namen "PATIENCE,
MACHINES & IDEAS" ist in den
besseren Plattenläden Zürich und
Aarau"s oder über folgende Adresse zu
beziehen. Preis: sfr. 10,—/DM 12,-

NURGES
c/o Dominique Paul Zahnd

Grubenstr. 15
CH-5262 Frick
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